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ANREISE

Auto: Vom Westen über den Alleenring. Vom Osten über 
die A 661; Abfahrt Friedberger Landstr., dann rechts in 
die Nibelungenallee.
Bus: Linie 32; Haltestelle Bertramstr. (Hessischer Rundfunk)
Bahn: U1, U2, U3, U8; Station Miquel-/Adickesallee/Poli-
zeipräsidium. Zu Fuß 200 m Richtung Hessischer Rund-
funk; gegenüber dem Polizeipräsidium.
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PROSTATA-MRT
STRAHLUNGSFREIE MRT-DIAGNOSTIK 
DER PROSTATA
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MRT einer Prostata mit Hyperplasie

WARUM 
PROSTATA-MRT

IHRE 
VORTEILE

UNSER 
UNTERSUCHUNGSABLAUF

   Höchste diagnostische Sicherheit durch überragende 
Bildqualität des hochmodernen MRT

   Hochaufl ösende Darstellung der Prostata ohne Einfüh-
ren einer Endorektalspule dank moderner Tech nologie 

   Untersuchung ohne Belastung durch Röntgenstrahlen 
und dadurch auch geeignet als Vorsorgeuntersuchung 

   Regelrechte Darstellung der Anatomie (wichtiger Ge-
sichtspunkt für die roboterassistierte Operation)

   Präzise Informationen für Ihre/n Urolog:in

   Früherkennung und Diagnostik ohne invasiven Eingriff 

   Erkennung selbst kleiner Tumore in frühem Stadium 

   Erhöhte Chancen für bessere Behandlungserfolge 
durch höhere diagnostische Treffsicherheit

FÜR BERATUNG UND FRAGEN stehen wir Ihnen jeder-
zeit auch im Vorfeld der Untersuchung zur Verfügung. 

VOR DER UNTERSUCHUNG bekommen Sie von uns 
ausführliche Behandlungshinweise. Bitte befolgen Sie 
die Hinweise gewissenhaft, damit die Bilder Ihrer Unter-
suchung optimal werden und so Grundlage einer detail-
lierten Diagnostik sein können.

DURCHGEFÜHRT WIRD DIE UNTERSUCHUNG in einem 
hochmodernen MRT, in dem Sie bequem auf dem Rü-
cken liegen. Das Einführen einer speziellen Spule in 
den Enddarm ist dank der hochaufl ösenden Techno-
logie nicht erforderlich. Im Bedarfsfall wird ein gut 
verträgliches Kontrastmittel (Gadolinium) über eine 
Armvene verabreicht. Die Untersuchung dauert ca. 45 
Minuten. Im Anschluss fi ndet eine Befundbesprechung 
mit dem/der Radiolog:in statt. Wir bitten Sie, dafür zu-
sätzlich Zeit einzuplanen.

WAS IST MRT? 

Die MRT (Magnetresonanztomographie) ist ein 
bildgebendes Verfahren zur Darstellung des 
Körperinneren ohne Strahlungsbelastung. Statt 
Röntgenstrahlen werden starke Magnetfelder 
zur Bilderzeugung benutzt. 

Die MRT gehört zur Gruppe der Schnittbildver-
fahren. Durch ihre physikalischen Eigenschaften 
können auch kleinste Strukturen und Verände-
rungen hochaufl ösend dargestellt werden.

DAS PR0STATAKARZIN0M ist der häufi gste Tumor beim 
Mann. Allein in Deutschland erkranken ca. 98 von 100.000 
Männern an Prostatakrebs. Bei jüngeren Männern ist das 
Prostatakarzinom aggressiver als im hohen Alter, deshalb 
ist Vorsorge und Früherkennung hier umso wichtiger. Um 
Prostatakrebs auszuschließen, sind die rektale Tastunter-
suchung und die Ultraschalluntersuchung durch den/die 
Urolog:in oft nicht ausreichend. 

Hier kann die Kernspintomographie (MRT) die notwen-
dige Sicherheit verschaffen. Die Untersuchung in einem 
hochmodernen MRT erlaubt die exzellente Bildgebung 
der Prostata ohne Verwendung einer Endorektalspule. 
Die MRT ermöglicht die Unterscheidung von unterschied-
lichen Gewebetypen und fi ndet mit hoher Trefferquote 
selbst kleine Tumore. 

Die Untersuchung ist besonders dann sinnvoll, wenn
• der PSA-Wert erhöht ist oder ansteigt 
•  ein Tumorverdacht besteht, aber bisher kein Tumor-

gewebe nachgewiesen werden konnte.

Mit jährlich ca. 3.400 MRT-Prostata-Untersuchungen 
verfügt die Radiologie-Nuklearmedizin-Adickesallee MVZ 
GmbH über eine sehr hohe jahrelange Expertise. Auf Pa-
tientenwunsch und um eine dauerhaft hohe Qualität zu 
gewährleisten werden die Untersuchungsergebnisse eben-
falls mit den Befunden der Patholog:innen korreliert.


